
FELL-PONY 
 

 

 
 
 
 
Das Fell Pony lebt seit Jahrhunderten in den nördlichen Hügeln Grossbritanni-
ens und wird seit der Römerzeit als Rasse gezüchtet. Es bewährt sich durch 
seine Vielseitigkeit als Reit- und Fahrpony. Wegen seines guten Schrittes, sei-
ner Stärke und Trittsicherheit wurde es bis vor ca. 150 Jahren vor allem als 
Lastpony eingesetzt, wobei es Distanzen bis zu 380 km pro Woche zurück-
legte. Bauern benutzten das Fell Pony in der Landwirtschaft und in den Städten 
und Dörfern wurde es als Zugtier eingesetzt um Kohle, Wolle, Milch und Han-
delsware zu transportieren. Es ist bekannt für seinen raumgreifenden, runden 
Trab mit ausgeprägter Knieaktion. Bei lokalen Veranstaltungen wurde es bei 
Trabrennen ohne Sattel geritten. Ein gutes Trabpony hatte damals einen hohen 
Stellenwert. Durch die Mechanisierung und die wirtschaftlichen Schwierigkei-
ten vor und nach dem Krieg war die Existenz des Fellponies gefährdet. Durch 
finanzielle Unterstützung von König George V und Mrs. Heelis konnte die Zucht 
weitergeführt werden. 
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Eintragungs- 
berechtigung: Reinzucht (Fell x Fell) 
 
Herkunft: Grossbritannien 
 
Grösse: Typische Grösse um 137cm jedoch max. 142cm Stockmass 

(14hh) 
 
Farbe: Rappen, Braune und Schimmel; Stern oder eine minimale 

weisse Fesselung ist erlaubt; viel Weiss am Kopf oder an den 
Beinen weist auf Einkreuzung hin; die Farbe Schwarz geht auf 
die von den Römern eingekreuzten Friesen zurück, während 
die Schimmelfarbe durch Zisterzienser-Mönche gezüchtet 
wurde, die weissen Pferde waren klösterliches Eigentum. 

 
Kopf: Kleiner Kopf; grosse Nüstern; grosse, strahlende und leuch-

tende Augen; kleine Ohren 
 
Körper: Schräge Schulter; starker Rücken; gute Gurtentiefe; guter Rip-

penbogen. Das Winterfell ist sehr dick und dicht und ermöglicht 
dem Fellpony das ganze Jahr hindurch im Freien (mit Unter-
stand) zu leben. Das Sommerfell ist fein. 

 
Fundament: Starke flache Knochen; gut bemuskelte Hinterhand; seidiger 

Kötenbehang (beginnend beim Vorderfusswurzelgelenk bzw. 
Sprunggelenk bis zum Huf); die Hufe sollten sehr hart, rund 
und offen sein und eine typische bläuliche Färbung des Horns 
aufweisen (viele Ponys werden nie beschlagen) 

 
Bewegung: Guter Schritt und raumgreifender Trab mit guter Knieaktion 
 
Wesen: Genügsam, leichtfuttrig, freundlich, sensibel; lebhaft und voller 

Energie, mutig, leistungsbereit; und umgänglich im Stall und 
bei der Arbeit. Es hat ein ausgeglichenes und kooperatives 
Temperament 

 
Verwendung: Durch seinen kräftigen Körperbau nicht nur als Kinderpony 

sondern auch als Erwachsenenpony geeignet, trotz eines ma-
ximalen Stockmasses von 142cm. Es verfügt über gute Reit- 
und Fahreigenschaften. 

 
 
 
 
 


